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Gemeindebrief
Ausgabe:
November 2025 bis Januar 2026
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VorwortVorwort

Liebe Leserinnen und Leser!

Was für ein schöner Goldener Herbst! Die Wälder und Weinberge
leuchten in allen Farben, Trauben und Keschde gibt es mehr als
genug. Bei aller Freude sollte uns das aber auch nachdenklich
machen. Manche sprechen schon von einer Krise im Weinbau. In
unserem Land macht sich Unzufriedenheit breit. Wenn wir ge‐
nauer überlegen, müssen wir zugeben: Auch wenn ohne Frage
viel geleistet wurde, haben wir in den letzten Jahrzehnten über
unsere Verhältnisse und auf Kosten anderer gelebt. Jetzt fiel so‐
gar die Bethel-Sammlung aus, weil die Kleiderkammern voll sind
und unser Markt von Billig-Kleidung aus armen Ländern geflutet
wird. Da etwas zu verändern fällt nicht leicht. Doch wir merken:
Eigentlich ist es an der Zeit. Und das Vertrauen auf Gott kann
uns dabei helfen.
In der Bibel lesen wir: „Und noch etwas, Geschwister: Richtet
eure Gedanken ganz auf die Dinge, die wahr und achtenswert,
gerecht, rein und unanstößig sind und allgemeine Zustimmung
verdienen; beschäftigt euch mit dem, was vorbildlich ist und zu
Recht gelobt wird.“ Philipper 4,8
Unsere Gedanken neu ausrichten, das wär doch was, oder? Oft
fühlen wir uns unglücklich, weil wir schon beim Aufwachen ne‐
gative, traurige und bedrückende Gedanken haben. Doch wir sind
eingeladen, wieder mehr Zufriedenheit zu finden.

Erneuertes, von Gott erfülltes Denken ist die Voraussetzung für
Veränderung. Es hilft uns, unseren Blick mehr auf Dinge zu len‐
ken, die grundsätzlich gut und ermutigend sind, weniger auf sol‐
che, die uns runterziehen.
Manche befinden sich in unserer Zeit in einer Art Blase. Sie
erhalten nur noch Informationen, die sie in ihrer negativen
Stimmung bestätigen. Das muss aber nicht sein. Und wer mal
versucht, auf Gottes Stimme zu hören, wird auch erleben, dass
es sehr ermutigende Zeichen gibt.
Also mal raus aus den negativen Denkblasen und offen werden
für himmlische Momente. Da gibt es zum Beispiel die Meldung,
dass der Kakao knapp wird. Müssen wir dann bald auf unsere
geliebte Schoki verzichten? Gott sei Dank nicht. Denn ein
kreatives Team hat ein Verfahren entwickelt, mit dem man auch
ohne Kakao leckere Schokolade herstellen kann ‒ dazu noch
umweltfreundlich! Und ich denke an eine Frau, von der ich
kürzlich hörte. Sie wurde krank, hatte keine gute Prognose. Ihre
Gemeinde betete für sie. Das Ergebnis der Operation brachte
selbst die Ärzte zum Staunen. Es trat eine Besserung ein, für die
man nur dankbar sein kann.
Hier ein Tip: Wie wäre es, sich morgens beim Aufwachen auf
eine positive Aussage der Bibel zu konzentrieren? Wenn wir die
negativen Blasen verlassen und Gottes Wort in unserem Leben
Raum geben, kann sich unser Denken dadurch erneuern. Richten
wir unsere Gedanken auf gute Dinge und freuen wir uns an den
positiven Veränderungen, die das bewirkt.

Sehen wir uns bald? Auch beim
Gottesdienst kann man
mutmachende Impulse bekommen.

Ihr / Euer Pfarrer Jochen Keinath



Gottesdienste
Kindergottesdienst
am 2. + 4. Sonntag im Monat,
von 10.00 bis 11.00 Uhr
(außer in den Ferien) jeweils in
zwei Gruppen. Nähere Infos auf
Seite 18.

Winterkirche

Im kommenden Winter werden unsere Gottesdienste
wieder im besser beheizbaren Gemeindesaal unter der
Kirche im Zeitraum von November bis Februar stattfinden.
Es hat sich auch bei uns in den vergangenen Jahren
gezeigt, dass wir nicht nur Energie sparen, sondern vor
allem ein besonderes Gemeinschaftsgefühl spüren.
Den Ewigkeitssonntag und die Weihnachtsgottesdienste
werden wir natürlich in der Kirche feiern.
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Aktuelles
Rückblick Schöpfungstage 2025

Auch in diesem Jahr wurden
wieder Äpfel gesammelt
und zu Saft verarbeitet.
Ein guter und leckerer
Beitrag zum nachhaltigen
Umgang mit Lebensmitteln.
Vor dem Ökumenischen
Gottesdienst fand ein
Workshop statt, an dem viele Kinder teilnahmen.
Beim Abschluss im Pfarrgarten wurden in einer schönen,
lebendigen Feier die Ergebnisse präsentiert.
Als Thema hatten wir diesmal die Vielfalt der Blumen, die
auch etwas über die Vielfalt unter uns Menschen aussagt.
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Gottesdienste
November

Sa 01.11. 15.00 Uhr Ökumenische Andacht zu
Allerheiligen, Pfr. Hermann Macziol und
Pfr. Jochen Keinath auf dem
Friedhof in Maikammer

So 02.11. 10.30 Uhr in der Kath. Kirche in Kirrweiler,
Lektor Marcus Eickert

So 09.11. 10.00 Uhr, Pfr. Jochen Keinath
mit anschließendem Kirchencafé,
zeitgleich Kindergottesdienst

So 16.11. 10.00 Uhr, Pfr. Jochen Keinath
Kollekte für die Arbeit christlicher Friedensdienste

Mi 19.11. Buß- und Bettag
19.00 Uhr mit Chor, Pfrn. Judith Geib und
Pfr. Jochen Keinath
in der Prot. Kirche in Edenkoben
Kollekte für die Diakonie Katastrophenhilfe

So 23.11. 10.00 Uhr Ewigkeitssonntag mit Abendmahl,
Pfrn. Heidi Buch
Kollekte für die Hospizhilfe in der Landeskirche

Do 27.11. 16.00 Uhr im Haus der Pflege St. Pirmin,
Maikammer, Pfr. Jochen Keinath

So 30.11. 10.00 Uhr 1. Advent, Pfr. Jochen Keinath,
zeitgleich Kindergottesdienst

Gottesdienste
Dezember

So 07.12. 10.30 Uhr 2. Advent in der Kath. Kirche in
Kirrweiler, Lektor Marcus Eickert

So 14.12. 10.00 Uhr 3. Advent - die neuen Konfis
stellen sich vor, Pfr. Jochen Keinath
mit anschließendem Kirchencafé,
zeitgleich Kindergottesdienst

Do 18.12. 15.30 Uhr im Haus der Pflege St. Pirmin,
Maikammer, Pfr. Jochen Keinath

Fr 19.12. 19.00 Uhr Konzert der NeW Brass BigBand
mit Lesungen von Pfr. Jochen Keinath

So 21.12. 10.00 Uhr 4. Advent, Pfr. Jochen Keinath,
zeitgleich Kindergottesdienst

Mi 24.12. Heiligabend
15.30 Uhr Familiengottesdienst mit
Krippenspiel
18.00 Uhr Gottesdienst mit kleinem Chor,
Pfrn. Mechthild Werner
Kollekte „Brot für die Welt“

Do 25.12. 10.00 Uhr 1. Weihnachtsfeiertag mit
Abendmahl, Pfr. Jochen Keinath

Fr 26.12. 18.00 Uhr 2. Weihnachtsfeiertag
Ökumenischer Gottesdienst mit Chor
in der Kath. Kirche in Kirrweiler

Mi 31.12. 17.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit
kleinerMusikgruppe, Pfr. Jochen Keinath
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KonfirmandenGottesdienste
Neue Konfis

Vor den Sommerferien fand ein erstes Treffen statt, bei dem
wir gleich eine gute Stimmung hatten.
Der Kennenlern-Tag in Hambach zusammen mit den Gruppen
unserer Nachbargemeinden machte richtig Spaß.

Am 3. Advent (14.12.) um 10.00 Uhr wird sich die Gruppe in
unserem Gemeindesaal im Gottesdienst der Gemeinde
vorstellen.
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Januar 2026

So 04.01. 10.30 Uhr in der Kath. Kirche in Kirrweiler,
Prädikant Dieter Hirschmann

So 11.01. 10.00 Uhr, Pfr. Jochen Keinath,
mit anschließendem Kirchencafé,
zeitgleich Kindergottesdienst
Kollekte für die Partnerkirchen in Bolivien, Ghana,
Korea und Papua

So 18.01. 10.00 Uhr, Pfr. Jochen Keinath
So 25.01. 10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst

in der Kath. Kirche in Kirrweiler
10.00 Uhr Kindergottesdienst in Maikammer
Kollekte für die Bibelverbreitung in der Welt

Do 29.01. 16.00 Uhr im Haus der Pflege St. Pirmin,
Maikammer, Pfr. Jochen Keinath

Februar

So 01.02. 10.30 Uhr in der Kath. Kirche in Kirrweiler,
Pfr. Jochen Keinath

So 08.02. 10.00 Uhr, Pfr. Jochen Keinath,
mit anschließendem Kirchencafé,
zeitgleich Kindergottesdienst
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Antependien + Freud und LeidAntependien
In der Todesstunde Jesu wird
die Macht der Dunkelheit
spürbar. Daher werden dann
die violetten Tücher mit
dunklen Übertüchern verhüllt.

Beerdigungen

23.07. Helmut Gentner, 83 Jahre, Maikammer
17.09. Bernhardine Mandel, 100 Jahre, Maikammer
23.09. Dr. Klaus Friedrich Hammer, 89

In der Todesstunde Jesu wird
die Macht der Dunkelheit
spürbar. Daher werden dann
die violetten Tücher mit
dunklen Übertüchern verhüllt.

Beerdigungen

23.07. Helmut Gentner, 83 Jahre, Maikammer
17.09. Bernhardine Mandel, 100 Jahre, Maikammer
23.09. Dr. Klaus Friedrich Hammer, 89 Jahre, St. Martin

Trauerfeier in Maikammer
10.10. Elisabeth Christmann, 85 Jahre, St. Martin

Trauerfeier in St. Martin
11.10. Margot Görß, 89 Jahre, Edenkoben

Trauerfeier in Kirrweiler
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Die Farbe Violett

Der langen Wachstumszeit folgt zweimal eine Besinnungsphase,
sowohl der Advent als auch die Passionszeit werden mit der
Farbe Violett begleitet. Das, was vom Grün bleibt, ist das
zentrale Licht, wieder haben beide Antependien ein helles
Zentrum. Diesmal ist die halbrunde Fläche an der Kanzel, sie
strahlt von oben in die Dunkelheit des Violett hinein, begleitet
von goldenen Linien, die sich wie Lichtkegel durch Dornen und
Gestrüpp fressen.
Ganz leicht angedeutet ist im hellen Lichtschein ein Lichtkreuz,
die Ahnung von Weihnachten und Ostern wirkt noch sehr vage,
aber sie ist da. Am Altar schlägt das Licht komplett über die
gesamte Höhe des Tuches eine Schneise. Dornen markieren den
Übergang von Hell zu dunkel. Oder sind es die gerissenen
Fadenenden des Vorhangs, der am Karfreitag im Tempel reißt?
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AktuellesAktuelles
Was es beim Mittagstisch zu essen gibt, entscheidet die
jeweilige Gruppe und wird vorher nicht verraten.
Es wird aber immer eine vegetarische Variante angeboten.

Lassen Sie sich überraschen. Das Essen ist für alle Gäste
kostenlos; am Ausgang wird eine Spendendose stehen, in der
jede/r so viel hineingibt, wie sie/er kann und möchte.
Die Termine werden rechtzeitig im Nachrichtenblatt bekannt
gegeben. Anmeldungen nimmt das katholische Pfarramt unter
der Telefonnummer: 06321/952781 entgegen.

Machen Sie sich auf zum nächsten „Zamme schmeckts am
Beschde“.

Die weiteren Termine für 2025 sind: 16.11. und 14.12.

Wir freuen uns
Melanie Groß, Marion Sell

„Zamme schmeckts am
Beschde“

Sie essen gerne in
Gesellschaft?

Essen ist mehr als Nahrung. Es ist die Kunst des Glücklichseins,
die Menschen über alle Grenzen zusammenbringt (Verfasser:
unbekannt).

Im Juni dieses Jahres haben wir mit der neuen Aktion begonnen
und können heute (nach erfolgreichen vier Terminen) sagen, es
hat sich gelohnt. Viele kommen gerne zum gemeinsamen
Mittagessen, zum Austausch und zum Knüpfen neuer Kontakte.
In angenehmer Atmosphäre werden wir entweder im kath.
Pfarrheim oder im ev. Gemeindesaal empfangen und von den
jeweiligen Gruppen sehr abwechslungsreich und lecker bekocht.
Daher möchten wir uns von ganzem Herzen bei allen
Gruppierungen bedanken die uns bis jetzt unterstützt haben und
bei denen, die uns in Zukunft unterstützen werden. Ohne euch
ist diese Aktion nicht machbar.
Für das nächste Jahr ist die Planung schon wieder im vollen
Gange. Das Konzept bleibt unverändert. Gruppierungen, die sich
vorstellen können, einen der Termine zu übernehmen, dürfen
sich gerne bei uns melden.

Eingeladen sind alle BürgerInnen aus Maikammer, die gerne
Gemeinschaft mit anderen suchen.
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AktuellesAktuelles
Wie geht es weiter mit unserer Gemeinde?

Das kirchliche Leben wird sich in den nächsten Jahren sehr
verändern ‒ eine nicht einfache Entwicklung, die aber auch
große Chancen bietet. In unserem Presbyterium und in
unserer Kooperations-Zone stehen wir in einem lebendigen
Austausch und haben schon manche mutmachende Idee
entwickelt. Zum Beispiel soll es in Zukunft einen
gemeinsamen Gemeindebrief für uns und unsere Nachbarn
geben. Dann kann man noch mehr erfahren, was in anderen
Orten läuft, gemeinsam planen und Kräfte bündeln.
Das Gemeindeleben vor Ort soll aber nicht verloren gehen.
Daher hat unser Presbyterium ein Austausch-Wochenende
geplant, zu dem alle Interessierten herzlich eingeladen sind.

Eine genauere Ausschreibung liegt inzwischen vor und kann bei
Interesse vom Pfarramt zugesandt werden. Wir beginnen am
22.11. um 9.00 Uhr im Haus Maria Rosenberg mit einem
Begrüßungskaffee und schließen am Sonntag (23.11.)
mit dem Mittagessen.

Wer noch teilnehmen möchte, sollte sich möglichst bald beim
Pfarramt, Telefon 06321 ‒ 5140, melden.

Schutzkonzept

In unserer Kirchengemeinde sollen Kinder, Jugendliche und
Erwachsene einen Raum zur Begegnung miteinander und zu
Gott finden. Uns ist es wichtig, dass sie sich sicher und wohl
fühlen.

Alle haben das Recht auf den Schutz ihrer Würde und
Gesundheit, auf den Schutz vor seelischer, körperlicher und
sexueller Gewalt.

Dazu erarbeiten wir gerade für unsere Gemeinde ein
Schutzkonzept. Bei zwei Treffen mit Interessierten haben wir
uns ausgetauscht und Informationen gesammelt. Nun sind wir
dabei, die Ergebnisse schriftlich zusammen zu fassen. Nach
Fertigstellung werden sie für alle zugänglich sein.

Ein großes Dankeschön an Dr. Petra Schwitzgebel und Marcus
Eickert, die Vorarbeit geleistet haben und den Gesprächs-
Prozess begleiten.
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Veranstaltungen
Kinderkino

Einmal im Monat laden wir Kinder in unseren Gemeindesaal
unterhalb der Kirche ein. Die Einnahmen von 3,00 € pro Kind
sind für Popcorn, Süsses und Tee. Kinder unter 6 Jahren sind in
Begleitung eines Erwachsenen ebenfalls herzlich willkommen.
Nähere Informationen zu den einzelnen Filmtiteln entnehmen Sie
bitte den Plakaten und Flyern, die wir rechtzeitig aushängen bzw.
auslegen. Das Kinderkino beginnt um 15.30 Uhr.
Freitag, 12. Dezember 2025
Freitag, 23. Januar 2026
Freitag, 13. Februar 2026
Freitag, 06. März 2026
Freitag, 24. April 2026

Krippenspiel - MitspielerInnen gesucht
Bald ist es wieder soweit: An Heiligabend im Familiengottes-
dienst machen die Kinder mit, da freuen sich immer alle!
Sie erzählen uns die Geschichte von Weihnachten auf ihre
bunte und lebendige Art. In diesem Jahr lädt die Gruppe vom
Kinder- gottesdienst zum Mitmachen ein. Wie wärs? Willst Du
auch dabei sein? Wenn Du mindestens 4 Jahre alt bist, komm
doch einfach vorbei! Da wir nicht so viele Proben haben,
solltest Du aber wirklich zu jeder kommen, damit alles gut
klappt. Wir treffen uns zu folgenden Terminen:
26.10. / 09.11. / 14.12. / 21.12. (Generalprobe) jeweils um
10.00 Uhr in der Kirche. Am 24.12. ist der Familiengottesdienst
mit Krippenspiel um 15.30 Uhr in der Kirche.

Veranstaltungen
Jazz-Club Maikammer
Bei den Konzerten des Jazz-Club Maikammer ist die Bühne
in Mitten des Raumes nicht nur ein Ort der Musik. Mit nur
wenigen Metern Abstand zur Bühne sind die Anwesenden
nicht nur Zuschauer, sondern Teil des Geschehens.

Lassen Sie sich von der Musik mitreißen!

Die nächsten Konzerte:

Freitag, 14.11.2025 - Philipp Maria Rosenberg - Rotwelsch
Freitag, 09.01.2026 - Aerial - Alexandra Lehmler + Franck Tortiller

Mehr Informationen gibt es unter: maikammer-jazz.de

NeW Brass BigBand

Weihnachtskonzert der NeW Brass
BigBand am Freitag 19.12.2025 um
19.00 Uhr im Gemeindesaal unter der
Kirche.
Alle Jahre wieder freut sich die Band aus
Mußbach auf das Weihnachtskonzert zur
Einstimmung auf den vierten Advent in Maikammer.
Die Band unter der Leitung von Ralph „Mosch“ Himmler hat viele
neue Arrangements von Weihnachtsklassikern einstudiert: Laßt
uns froh und munter sein, In dulci jubilo, Veni, Veni Emmanuel
und viele bekannte Lieder werden gewohnt unterhaltsam und
außergewöhnlich interpretiert. In der Pause gibt es einen kleinen
Ausschank. Der Eintritt ist frei, die MusikerInnen freuen sich über
eine Spende.
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Unsere Gruppen

Dienstag: 16.30 ‒ 18.15 Uhr Konfirmanden
2 Gruppen 14-tägig im Wechsel.
20.00 Uhr Hauskreis im Jugendraum
(14 tägig), Kontakt Pfr. Jochen Keinath,
Tel. 06321 - 5140

Mittwoch: 20.00 Uhr Kirchenchor
Leitung: Tatjana Geiger,
Tel. 06324 - 8739638

Donnerstag: 10.00 ‒ 11.30 Uhr Krabbelgruppe,
Kontakt: Madeleine Weißler, Tel. 0151 -
46508442

Sonntag: 10.00 Uhr Kindergottesdienst
in zwei Gruppen
Gr. 1: Kindergartenalter
Gr. 2: Grundschulalter
2. und 4. Sonntag (außer in den
Ferien), Kontakt:
Susann Eickert, Tel. 999 5430
Renate Traudt, Tel. 899 1944
Karoline Leim, Tel. 17464

Beratung undHilfe
Beratungsstellen Haus der Diakonie in Neustadt:
Unterstützung und Beratung in schwierigen Lebenslagen
unter einem Dach

Erziehungsberatung
Kinderschutzdienst
Sozial- und Lebensberatung
Schwangerschaftsberatung
Schwangerschaftskonfliktberatung
Kur- und Erholungsberatung

Schütt 9, Tel. 06321-18 99 97-0
Telefonzeiten: Mo. - Fr. 9-12 Uhr und Mo. - Do. 14-16 Uhr
Mail: hdd.nw@diakonie-pfalz.de

Impressum:

Herausgeber: Prot. Pfarramt Maikammer, Poststr. 22,
67487 Maikammer, Telefon: 06321/5140

E-Mail: pfarramt.maikammer@evkirchepfalz.de
Web: www.evkirche-maikammer.de
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Ute Müller, Pfarrer Jochen Keinath
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